
10 Jahre Looper Agger Mäuse 
Am Samstag, den 19.08.2023, trafen wir, die Erzieherinnen und Erzieher der DRK 

Kindertagesstätte Looper Agger Mäuse, uns um 8 Uhr, um die letzten Handgriffe zu 

erledigen. Fast 300 Ballons haben wir aufgepustet und konnten es kaum erwarten, dass die 

ersten Gäste eintrafen. 10 Jahre ist es nun her, dass wir den ersten Tag der offenen Tür der 

Looper Agger Mäuse gefeiert haben. Also freuten wir uns besonders darauf, alte Gesichter 

wiederzusehen. Als wir (Jutta Schwarzendahl und Alice Hüttenmeister) uns dann an der 

Eingangstür positionierten, um die Gäste in Empfang zu nehmen, standen relativ schnell die 

ersten ehemaligen Kinder vor uns und trieben uns die ersten Tränen in die Augen. Dies sollte 

nicht das letzte Mal an diesem Tag sein. Wir bekamen nicht nur Besuch von ehemaligen 

Kindern, sondern auch von den Bestandskindern, Kollegen und Kolleginnen aus den 

Nachbarkitas, als auch aus anderen DRK 

Einrichtungen. Besonders haben wir uns 

gefreut, dass sogar Kolleginnen die an 

diesem Tag eigene Feste veranstalteten zu 

uns kamen oder auch Kolleg*Innen die 

bereits im Ruhestand sind. Die Einrichtung 

füllte sich von Minute zu Minute mehr. Um 

11:40 Uhr startete dann das Programm. Ein 

von uns umgedichtetes Lied sollte zum 

Ausdruck bringen, wie sehr ehemalige 

Kinder, wie auch ehemalige Kolleg*innen in unserem Herzen geblieben sind und immer ein 

Teil unserer Einrichtung bleiben. Was auch unsere Ehemaligen-Wand noch bekräftigte. 

Danach zeigten die Kinder ihren einstudierten Superheldentanz, den sie seit 6 Monaten 

immer wieder fleißig geprobt hatten. Als letzter Auftritt der Kinder folgte dann eine 

Weltpremiere. Ein von unserer Kollegin Johanna Placke und Robert Longerich komponiertes 

Lied wurde zum ersten Mal öffentlich vorgetragen. Unser eigenes Looper Agger Mäuse Lied. 



Auch dieses Lied übten die Kinder schon seit Monaten. Nach dem tosenden Applaus für die 

Kinder, erklang plötzlich eine nostalgische Melodie. Auf einer 

Bank saß plötzlich eine ältere Dame.   Im ersten Moment 

konnte sie keiner erkennen, bis plötzlich eine zweite ältere 

Dame von der Seite kam und sich dazusetzte. Die ersten 

Kinder erkannten in uns ihre Erzieherinnen Alice und Jutta 

und lachten sich kaputt, während wir in Erinnerungen 

schwelgten und uns an die Geschichte der Kita 

zurückerinnerten. Nachdem wir zwei wieder im Jahr 2023 

angekommen sind, gab es noch eine Darbietung eines 

ehemaligen Kindes der Kita Quentin Späth, welches mehrere 

Klavierstücke präsentierte. Unter anderem auch ein selbst 

komponiertes Lied. Daraufhin folgten Danksagungen und 

unter anderem der Elternrat unserer Einrichtung, der ASC 

Loope und Herr Ralf Rother richteten noch das Wort an uns 

Mitarbeiter. Auch der Schützenverein Loope stattete uns einen Besuch ab.  Nachdem das 

Programm beendet wurde, gab es dann reichlich Essensmöglichkeiten und Getränke, sowie 

Spielmöglichkeiten und die große Tombola öffneten. Es gab einen Stand zum Dosen werfen, 

Kinderschminken, eine Hüpfburg, einen Tattoostand und auch einen Verkaufsstand mit 

Selbstgebasteltem und Genähtem der Kinder. Die Feier fand großen Anklang bei den 

Besuchern und wir bekamen viele positive Rückmeldungen und konnten dann unsere 

Jubiläumsfeier gemeinsam mit vielen tollen Besuchern genießen. Mit dem Erlös und mithilfe 

des Fördervereins unserer Kita und der Hans-Herrmann –Voss-Stiftung möchten wir eine 

Seillandschaft auf dem Außengelände finanzieren. Durch das Fest und die zahlreichen 

Besucher, sind wir diesem Traum einen ganzen Schritt nähergekommen. Vielen Dank an alle 

die diesen Tag so unvergesslich für uns gemacht haben.  

Wir freuen uns auf die nächsten 10 Jahre! 


